
 

 

Crashkurs Starkregenberater (Online) 
 
Tag 1: 11.08.2021 
 
 
9:00 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde 

 Begrüßung und Vorstellungsrunde 

 Bedeutung der Starkregenberater für die Zukunftsinitiative 

 Aktueller Stand und Ziele der Teilnehmer*innen 
Dr.-Ing. Marko Siekmann, ZI-Stadtkoordinator Stadt Bochum 

Mirko Salomon, M.Sc., IKT 

 

9:30 Uhr Einführung 

 Rolle der Stadtentwässerung in der Starkregenvorsorge 

 Aktuelle Arbeitshilfen aus dem KomNetABWASSER 
Mirko Salomon, M.Sc., IKT 

Dipl.-Ing. (FH) Kathrin Sokoll, IKT 

Dipl.-Ing. Marco Schlüter, IKT 

 
10:30 Uhr Kaffeepause 
 
10:45 Uhr Technische Grundlagen 

 DIN EN 752 (Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden 
– Kanalmanagement) 

 DWA-M 119 (Risikomanagement in der kommunalen Überflutungsvorsorge 
für Entwässerungssysteme bei Starkregen) 

 Schnittstelle Hochwasser 
Mirko Salomon, M.Sc., IKT 
 
11:45 Uhr Austausch/Diskussion 

 Aufgaben der Stadtentwässerung 

 Rechtliche Fragen der Teilnehmer zu Wasser- und Planungsrecht 
N.N. 
 
12:30 Uhr Mittagspause 
 
13:30 Uhr Bürgerberatung 

 Beratung vor Ort 

 Informationsmaterialien 
Dipl.-Ing. (FH) Kathrin Sokoll, IKT 
 

14:30 Uhr Diskussion und Austausch 
  



 

Tag 2: 12.08.2021 
 
 
9:00 Uhr Rückstau und Objektschutz – technische Lösungen 

 Wie lassen sich Gebäude vor Rückstau sichern? 

 Typische Einbaufehler – trotz Rückstausicherung 

 Objektschutz gegen Oberflächenwasser 

 Funktion sicherstellen – Betrieb und Wartung 
Klaus Wiethmann, Rückstauprofi GmbH (angefragt) 
 
10:00 Uhr Überflutungsnachweise 

 Überflutungsbetrachtung auf Grundstücken 

 Überflutungsnachweis und Betrachtung 

 Stichworte zur Umsetzung 
Dipl.-Ing. Berthold Felling, 
IBF Felling Beratende Ingenieure mbB 
 
10:45 Uhr Kaffeepause 
 
11:00 Uhr Steuerungsinstrument Entwässerungsantrag 

 Neue DIN 1986-100 

 Einleitungsbeschränkungen, Drosselvorgaben 

 Umsetzung in Genehmigungsverfahren 
Dipl.-Ing. Achim Godau, Eurofiltrator 
 
11:45 Uhr Überflutungsvorsorge bei Sonderbauwerken 

 Abscheider 

 Dezentrale Regenwasserbehandlungsanlagen 
Ludger Wördemann, Stadt Rheda-Wiedenbrück 
 
12:30 Uhr Mittagspause 
 
 
13:30 Uhr Arbeitssicherheit bei Starkregen 

 Gefährdungsbeurteilungen durchführen 

 Praxisbeispiele 
Marcel Goerke, M.Sc., IKT 
 
14:15 Uhr Der 48-Stunden-Nothilfeplan: 
Was tun, wenn Starkregen droht? 

 Kanalbetrieb vorbereiten 

 Checkliste Starkregenvorsorge im Kanalbetrieb 

 Beteiligte Personen und Organisationen 
Mirko Salomon, M. Sc., IKT 

15:00 Uhr Diskussion und Austausch 
 



 

Tag 3: 13.08.2021 
 
Experten-Workshop I:  
Pflichtenheft Starkregenrisikokarte 
Stefan Schmidbauer, tandler.com (angefragt) 
Dipl.-Ing. Reinhard Beck, Ingenieurbüro Beck 
M.Sc. Fabian Urbanczyk, ZI-Service-Organisation Emschergenossenschaft/Lippeverband 
Lars Kiesewetter, Wirtschaftsbetriebe Hagen (angefragt) 
 
9:00 Uhr DIE THEMEN 
Werkzeugkasten des Risikomanagements 

 Wie erkenne ich Risiken? 

 Wie bewerte ich Risiken? 

 Wie kann ich Risiken kontrollieren? 
 

Das Instrument Starkregen-Gefahrenkarte 

 Was wird simuliert, was sagt die Karte aus? 

 Welche Eingangsparameter werden benötigt? 

 Wie wird die Simulation interpretiert, wo liegen 
die Grenzen? 
 

Klimaanpassungsprojekte der ZI als Teil der Starkregenvorsorge  

 Wie ist das gemeinsame Ziel? 

 Wie arbeitet das Netzwerk der ZI und die ZI-Service-Organisation zusammen? 
Welchen Beitrag können Starkregenberater dafür leisten? 

 
Umgang mit Gefahren- und Risikokarten 

 Die Karten sind erstellt – welche Schritte folgen? 

 Information der Bürger: Ob? Was? Wie? 

 Pflege der Karten: Abgleichen mit echten Regenereignissen 
 

12:00 Uhr Mittagspause 
 
Experten-Workshop II: Wassersensible Stadtplanung 
Dipl.-Ing. Reinhard Beck, Ingenieurbüro Beck 
Dipl.-Ing. Uwe Ross, Fischer Teamplan GmbH 
 
12:45 Uhr DIE THEMEN 

 
Wassersensible Stadtplanung 

 Multifunktionale Flächen 

 Praxisbeispiele 

 Zusammenarbeit mit Fachämtern 
 

 
 
 
 



 

Kommunale Maßnahmen 

 Konzeptionelle Maßnahmen zur Vermeidung  
und Minderung von Überflutungen 

 Praxisbeispiele - Bebauungsplanung 

 Praxisbeispiele - Bestand 
 
15:15 Uhr Kaffeepause 
 
15:30 Uhr "Starkregen Beratung - (meine) Rolle und Aufgabenstellung finden, 

interpretieren und gestalten" 

 Ziele und Standpunkte der Teilnehmer 

 Orientierung und Feedback aus dem Kreis 

 konkretes Handeln im Sinne der ZI 
Prof. habil. Dr.-Ing. Bert Bosseler, IKT 
Dr.-Ing. Marko Siekmann, Stadt Bochum 
Dipl.-Ing. Marco Schlüter, IKT 
 

 

 

Umsetzung und Durchführung des Crashkurses durch IKT - Institut für unterirdische 
Infrastruktur 

 
 
 
Anmeldungen und Fragen zum Kurs: 
Mirko Salomon, M.Sc. 
E-Mail: salomon@ikt.de  
Telefon: 0209 / 178 06-25 
 
 
Rückfragen zu Inhalten der ZI: 
Dr. Marko Siekmann. 
E-Mail: msiekmann@bochum.de  


